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Monatsspruch für Juli 1965:

Nun erlahre ich mit der Wahrheit, daß Cott die Person
nicht ansieht; sondern in allerlei Volk, wer ihn Jürchtet
und recht tut, der ist ihm angenehm. Apostete. 10, verse 34 u.35

Er{.hnrq.n mit Con we.den nr der Bibel ofr Leidrtet, Sie
Iiegcn ä.lso im Berei.I .ld mensdrlieho Möglidrkeften. Wn
soliten nicht in cino falschen Demut mcincD, d€mitige Erfü-
nngen träfen fiü uns nidrt oehr zu. Im cegenten, vielc N,len-
sdren urserer Zeit e.sclncD spiirtrüe liseise do cegen$,at
md d€s Handehs Gottes. sie srehen zaudemd, hofiend, ft1ro\-
tend. vielleidrt sogar enttänsdrt, doch rvie.ler voler ENdtung,
ob Corl §r"h n'ür "rA-', \.,1 r"er...:od nF'p F.cFre!
Ged!*cL wie soldre E alnngen s$djehen Lönnen, aller-
meist rcdlt ünkla. nnd ganz siche io\ mit eigcncn Wünsdrn
md voruireile, durdrträ.]it- §idre. \'erde, Erfatrmrgen mit

! Cott .nde.s atrselen. ak sir cs s€iüiD enalren. Wir hrn
dmrm gut, in de. llibLl genxD zu sele. und zu höre!, wie es

zu Begegnungen mit Gott konnnl.

Von welchc( E rhmgcn redet der MomrsspEdhl
Ud Ls rcn voohc.eü a sage!: es ist eiDe saü berheidere
EdahmDs, die in {serem l,ebeüken dudra6 eneichbd jst
ürd Gott sei Inb und Dük, audr in unserer ccmeinde imer
§ieder geDad]t wiiil. Sie ]resteht ln nidrts anderem, ,ls darin,
daß ejt Mensdr bereit ist, Dit seinen AngehöigeD das lyort
Gott6 zu hörer, lvciter nidrts. Und dodr belienDt do Älostel
Petns - de. Nlomtssrrruih jst eines seiner wortc -. .]aß di6e
BereitsdDft Lereih €ine Erfaluug cottes isr. Wer wollte sagen,
dlese üb.rschitte ulsere lvlögliohkeiteD? Allerdings tennl
Petns rlie Art und Woise Co{€s. Er weiß nän1ich, daß ei^
Meüd! der beroit ist, Gottes lYort a hören, bereih !.n Gottes
Cetl get iebcn ud von Goncs Hmd gefühit si4 o}ne da,3
dieso selbst es weiß. Ei! tr{ens.h, der lö.en wiil, har s&on
ei& Ces.üidte Dit Cott, D,ß Gort anßcrdeD keirerlei VoF
anss.tzungen bei solcL eilem llens&@ en arte! übcrasiht
Petros nnd sollre Nah uDs übedas&en. Dieser Mcnsdr voD
deh Petms redet, wd ein augewadseDer Hejdc, Er hatte
teinerlei Beziehm\geD zD fromen übung und geistlichen
ÜberUefetuns des yokes coftes. DeDnoc! wär .r ztrn lrören

Ll'rcit. Wcnn das unter Heiden ,nögli.h is! sollre es nidrr
audr idelhalb der Kn&e ses&el,en? Doch, wie sesagt. cs
gcsdrieht auch unter Ds i@er iicdcr
Hat Cott dan einDrnl sein W.* begoDnen, füht er es aüdr
zum Ende. Der Heide bergto seine Xnie lor Clristus nnd
$ude eilöst. Es jsr dlso eirc lnngsdi.he cottesj{ahus.

Wo w6den Edahmgen mit C{tt genaahr?

Auch ilies tt pfnssdidt und liegt \,öilig id Bdeid] lnserer
Möglidrt€iten: unter deü Hörcn d$ lvorles Gor.es, der lredigt
ron Chrisrus. Das ist audl gaü natü.ljdr Ist näDrlidl der cßrc
Teil ds Wirl<ers Cottcs, daß ein Nlcrs.h hören will, so mnu
die Ifoitsetzung sein, daß Cott stdaht, -{udr dies gesdnehr
§rer hört, wnd aho über lE oder lang Gotres AD.edc an sich
relbst yemLlunen. Dmir sreht er im (mJdeld des Heitigen
Geistes und ü der GegeD§f! Gottm.

WoIe! wir dies alles aun arrj uns anryende, so r'ä.c die
Lösug aller Sehnsudt nnch cott dein: lies die Bib.l. h&e
die Predigt. Ds übrige tut cott, Dodr weu Du ds ust,
stelßt Du sdrn ie Ablalf einer pe$önlichen ccso\iüte zwi-

Es ist guz sidrer, dllJ vieles, was wn ron de. Kir.üe und voD
Gott .rvarten ünd eaelEen, dswegen in ons nidrt wirletr
md e ü]ft qerde! kur. wc wn lidrt iD Wortc cotres, in
den Goltsdieturen und in der Gemeindc lclen. Letzle! Erdes
si4d Seehorgo ud SpendDg der ccwißheit der Yergebüg,
srnd Emplang von Eöttliiher gllfc md Trcsr nu dort mögliü,
wo Mcnsclen im Wot'e Gott€s leb€n. Alle udercn weden
vergeblidr $arten, solang. sie niiht den So\ritt in dio Bibel ru.
Hid sind die Grcnzen der Selsorse, da Tiostes ünd der ctau-
beusuirk@g abgestc.lit. Imerhalb dei Predigt, der cemeinde
ud da Lebcns ac dem lvode cou4 aber wiril das letru!
wort, wel.hes den Monatrspeü bilile! irmer wiedei liard-



1. Gemetudebibeheizeit in Hce4on
rom 17. bis 22, NI.i 1965

. ." il.. ur! L gJiF. "r, t-- o.\r .."- -i lt".-"um otror -arer.h r ..,.,,,'...."
" . l, .ar " .l.e l.n. 1,..n ,ie Jo i,n . \ . t,.

hcFor und {udc 1on Tas zu Taq lebLrdiqd in uns. Freude
d dd Gegenwart Cottls sie le!öt.'tc atrl aN den Cl€id!
lhser! di€ das Theüa userer Bjbelar|eit $,.rcn, Die \!otc
T".. " -o- 

" 
'1 ., b. .,rrj.r ,". unPl

". r.. l'. ."' l.r P, o, \ ."Ja1nd -'er dq.
.ler srillen Zcit am \r.rmittag b.tmchtet€ ie.ler f; sich .1en'r 1r ,n" h r nmm€ etr \
llcslrc.huns, und aD tbend trörtei .rir ciDcn \:orrag übc.
enn mderen Äbsünitt
Wi€ nt d.s göttli.he $rort irn clci.hnis zü enrsdrliissel.? \idrt
un cin Uberset,en dcs tsildes Pn.kt für Pmki (1l1eg.üsier€n)
s€lrr es, s.nderD .latun, Was rlr xß Cot in .licse;ctei.trnis
, : \\F .r . ".";- . t cot. r,., ,,.,\\.t.r \\. t"..
4. 11, r. \1.h 1' o-' ,rF.''Fi t,- d,".- B.: L t"
Gldankon ,us den gemejDsametl BesDredru.sen s.ieD hier mit,
Aeleilt: Cott ist sesensijrtic, das nt aer Cru;d unscrcr frcudc,
Die sroße HollnuE d€r Wek liest darin, d.ll Cot sidr uns' l. . ,, 

o. ^ i .L , -J-. r,"..o, .

I, iL. -, :'tr "-d IeI-,-.le:. ...nh,, .'..n
^'" .'hr $ -u n €n \ r \,i. J.
Srill werdd dic cis€nen Srim.ren nrüsscn s.h\r€igenr denn
Gotres RüI tommi ror rü€n. ni&r !!s nm seliist. s.nrc
Stinhc lst etue lelse stiümc, Sie ofenbart sid] dürd, die
Bibel. Di.ufu: Scid b€IaEIi.| iü Änhchmen d€s Bibehrortesl
Lallr e!ü von dlcscm endrüteml Chistxs trart di€ !'ühig
\, z F.P' L. r,.;. p, i( o" B -l / . , .,i. . :., lr ,'
' .11: \, .l .. . .F .. \\ü;.ho. . , \i .r..1 .,..".,".
Djngen dies.r\Vclt. son.lern: Wadsein, lkuv \tcr.leri iDwortc
Cottes uDd in der Aulsaber des -{lltaqs. Vor cott jst klr.es
Dcnk.n €doderli.h. Der Nl.ndr läßt sidl l€d..h nr seineDl
lvaen ni.{rt k,dislidl aus sehen Bezüle; zum ldi§ctrcn

". h.P:r,r , t. .A" F I,F In t- \d 
'. .rd. P', -," .,n"l . n 5 ,r'n.. § " leF 1." h Bc. -l' nl ." Lur' 11. , \u

"'-"''rk'd k' 'nu'..1' j. ,'h ,
aber $ir .liirlen u.sere üdisdren \titt€l einsetz-.n ir den Ver-
h: , d.'l C JF T, ,m K 'r r "L',F . D." u.
le 'r t,l. u , r.. 

", no !. o". . ,l-.
BeLennt is nns.r.r Fras*ürdiskelr und die Bitie utu Ve!
sebuDc. Dis Watlcn Gotts liest übei der dalonl,uleDden
Ile!J,he-.n.l \Ve,l ',. l;.pn..',F I e,h n,lI

o i etzLe t t. .n l-.n ( n ,;. \\ !. .i J
erlannt von ChistrN md si$en nu, *.hin $i. gehören, \to
usd Vaterliüs lst in loaftvollen Frieden d€s HeDD.

,,tu sesnet, \reldre S&trld aucl t..nn! dic \Vokc deiner
Hm.l So konDt€n §ir am Nforsen dnserer -\bl.h.t sjnseD,

GescgD.t \varon dicse Tage nr He€r m. Die Dinge d6 ,\ll-
tags volot! ilrt olt so lähDende Iiacht urd mußren cinon
a J-f vdr.."L c-" I1,.n. i, rJ.L ni,.r . .- .F . '-
J-, "' 

-- h.'e. c.-". q-''1. F gFoJ F. "'d
OrdnnnE der von Gott aesdreDkten Fr€iheir sesrellt. Praluzicrt
*rrde diesc Ordrüg b.sondus in der allnorgcndli.l,.n Feier
Jr. \t- " \t e-ne-l,F . l,F' Ja J " r,pmp ..1. ",nF t". l
o' ,1- \ ":u' ' r'or ild $-J .r.t-. 

' 
.- b' ,r,1,

und danlit. So sar sdron dcr Bc,:inn d.s Taees ,\Ndru.t lür
der Umg.ng it Gott; \\ii. lebo nr entr vom Geht Gottes
gesdriiizren Ge.leinde, in deretr Ralnen der einzelne goßc
T.leraz ud Freiheit geDießt. ü der ahei eDer deD anddcn
bnu.hl - ud sie alle bmdren Clristus. So c nLr.n \rir, d!ß
die Bin.lms an den HcL-n die cinzisc ßirdnng ist .llc Frei-
hcit. G.lassrnh.it u.d Ftuud. «l,erlr. Aus ein4l.en T€il-
ne.Imein \rudN uDmerklic! ehe CeDreinde. in der rnan ohnc
Sü€u über die Llinge des GlaubeDs slrnd! nr do mu rüditern
ud fr€n.liß xu e znm Gcbet, nr dcr anch Ladr.n und Froh-
sim ilnen ll.ltz fand!!. !'roude de. Grundllugl Sie änlete

,,,,J \tu . .., .. .l-. I " . r
\",. ' . l; 'en \l '. >F- . ul"' 1" ' I !.. I'''
SDüiercänsen .luch die Frühlin;,:slmdrtraft ia s;llst iibe.
.leD Nlallzeit€n. Sie kourto anfl,lühen in dieser s. lesoDderen
.\tmosphürr dcs SD.e.gclheins. Der \,ollLren.1eD nnd lnlc
vollcn Cistlidtk€it lon Frau Pastornr SüerveDz gilt desl,.lb
,,n+r :llPr le,?li.lrFr D,nL.
Znm Sdnnß .inr Hinüeh tur ,lle Oeneindecüeder: Ändr |iei
in il. J" \,olt.,., ,. ;, \\ d"
Je A', ,c r,,.t -r b- in1 L d,,. iu^-' - q.4.ti'", -t " .

zu ireginnen. uns zu stcn zn ldsen liiJ die Aüeiab€n dcs

Berichte, nur Berichte
Tag€s, dxmit nü !l€ .Ine ver}rdrpluns. üit Frcnd. und
ccldr'nhcit clfülld. Jcd.n \Iitrroch rreflen nir uns ilm
7.$ Lrl,i ü dcr Tlufllrellc am \lorgcngcbct. ledd lst h€ü-

II dieseu Jalr lral ridr enr'lci1 d.r Gcmcnrde zun 12. NIal
ln Ile€rsm. Wer n.dr nrdrt dal-.i sir. soll dudr dicscn
Beidrt anser€,$ \rerd.n. nn nidrleD Tahr teilzrnelüer. nr
§ird dic l'rcudc .n dc. C, Lorg.rhclt i; d.r Ccrcinde nnd nr
Cott erlllf.n. s. \ie sie die Teil.eL,rerin crfnlir. an, rn.,h
zum eriren NI.le .lalei §xr nnd Dit .liesen Beri.ht Dn.k s,gen

n.nir. Kiini{

2. Gcmcinderüstzeit nr Falkenbüg
Yom 25, bis 31. uai 196;

Über uDsere C.mcindenist,.it nr Falkefl,ug hnrgcn wi drcj
Bci.htc. dlc u,tei vesdriederen Cesiöts!ülrer dls Erle|re
und Erfdlue.e festzDbalteD \ eEudleD. obx.Il ii.h mrn.iles
übersdrneidet, sollen sic ung.liizt lleiLrn. Es *d dic .Istc
Rüstz€lt in Luthcrstiit, na.h ! erdl Erfaliru.gen ni.'lrt rlie

a) \\'nj Ln Fdlketbt\ erl.hte,
Fit usere .licsjühng. Ceneindeni+ze hatte Past.r Fu.hs das
lrthrrstift in !'alLenbdrg ge§:illt. \a.h zscisündiqer ]\nto-
husfahd ii Rictrtnng B&mcn D.lnen]ro.t \rrd.n wir dod n.
Li.-l . ''' !i :'4 r... '1r", -r '1,-.Ä": i-..,".. r,n r... D. rv
stilt sellst dlent der -\usllldung \on Dial..en! es bi.ret s€in
Cästehnus an ftr l.gungei urd lür Freiz€iten \or alemenrde-

Dcr vc.antsornmssr.lle uDd rhs crc Beruf dcs Dirtons .rfo.
ded enre besonders rielscitigo ,\nsbildüg. Da Couevlienst ünd
Di.L.niF ni.lt !.n(irxndcr zu t.ennen sind nt das Cebet

., r\ - .r" -. ., \li l. ,,,m. 'm.1.lnid-oll;1ic" Le.beß. Tnllich wcßann,eh si.l, dG B.iide. -,
,r , urn t l'r .,'

. ur,, \ 1,.t.(.(, 
" 

ur \b, ;i.1. \ . p, . , nJ

',m rr , Ll - m l\omrrtN.- -(L". F. ''" ',tr'
., ..1, ". \r'd. l. -. ts. F! m r P , oö-
\Iänner cott 2r lobcn und iIm 2n dank.n snßtcnr a|er nodr
mplr rairklp anf nns die Fii.h re fir dic Il.iider. !o. lllem fii.
di. im Dna,st. \iilrde user Gemci.scl'.flsl-.ben in der LutheF
l:r hens-.mernJe n Lt -- h -' I l"{ . d
.r,,r,J""l" " - am | ..- '."J ,r' \'- n. l.F,r ,, r.

'\o '1,r-- ' vr- or'rl

D. \'u.,,4 l,l, ,' n.:''\F4.\.'' jF .d
A be . el oer r-^ n. ,t \irr 'u' ^ n- r . in lP ,u
rrrnkeDhäuscr, Plleg.Ienre. Füriorgcanstalteir. Celängmsse,
sebst Schder lo.il".n Diakone aD, iier nl ersl€r Llnie liü den
n, ir r"r I ) B,'. 1. Il"o. ul I

.B ',.', P51: r" 'lr D ' "'[.m,ne,, m l:."1, nlen ,u.z 1-, l,e l, .' .r '" 'v," '"-, en cclP . ^ Len e "!- n l.- n:L
a"",1'1)eit Cott". tu uriil an der welr Diclt minl. ^r wcrden.

Kohl r Du€lstug.

Lrl $/.r Ä.rrt h ,let Ltth.tkbdtnst neind. dat Lutheßtiit

von.lcn Tcill.]rmem der lon lasrorFuchs geleiteten Ceneinde-
dstzcit in Falkenlus hatte {ohl kaum iemaDd v.D dern
Lntl,e.stih lrühd etw;s e.hört. Wir lttrr€n xb wie enrst dic
(nndsdulter nr cnr nrLcklnntes Land. Unscrc l'al,rt sn,.g über
NeNhdtrRlgc,, Nienlurg !n.l Delm.rirorst. Ungellihr 12 ln
l]nrn,r D(lmcnl,orst lielt der ts6 lvir §aren h F,lkeiblE

,.,..,,1 ,l ,n..o. 1".
ller I< z\ l',' . .r ^, ? ür'r'

weq. lrn.l din. sranden [ir vd Jem l],use; €s.rinnetc
an''das \Vallmodenntrlol i Ceorgengatcn, .s ist nnr
}lenrer ah dies€s Wi lreirte. uns übd .ii€ ,önen, Iilanke!
PrrkettLöilen in .len Fäümer uDd in Treppanrausr abd xtdr
ntrer die lcnldL fübieen oldcnLugls.l,en §:a!!en im lrclr]rcn
h,nstei, Zuersr erhieltcn wi nNere Znnmer, dle ms lür dic
Irodre behelbergcn sollteni sle \rareD mit c1,. als allen
Nötiqen aNscstrttct. leda Znnmer lrat cinen \@en; rlas
schö;ste isr ;ol! dis Bis.Lolszimmcr mit z$ei gr.ß€n Fenstern
aLn, Pir! ud eincD licsonders einladenilen Scsscl Als die
1.!,11e !D !l s"'e "'l F n. i,' ,lt P.' , 'F'
! .-n rtr, ' 

. u. d J". l.oh" rl ,- I I un,l" r,.1,1!,
Pq, j{, ekr r l:' ( .or --^ \r '--.."n\.r. mnlrF'
$.i. uls zu eircr laran ,\rtr1.öt aul der Dieb lor dcm St eise-



saal nn ßrüdcrlxm. Lnsere Nerren I'attrl sidr ron d.m
'.t, I I n, ^" \, ..

"1" " '_
der FaI{ nodl nl.ht heiuhigt. dn sta.dcr 1rn nur Flntzli.hr.r eincm Halbkrcis 1on \lensLleD. .lic nnlre ant nrr rn"
strünt.n dudl ihr. HaltrLns ud itrren m€hNünDigen arerarg
\\:n ward l..nr.htr&t dilü rlcn schrircr, mi'el|i$telr;
, o äinF.t 1,, ,i, lr r'... l. q -'-. .'' ' I

bewegt nr deD Slereraal DriL den bei.le! g€de.hten Tift-I. nnd
dom \rrilj.n Fln,l.l dr lmger Tinh \yar für uns lestinnnt.

\n -".sien \!ch itt.g czühlte nns ein Brtr.ler in dcrn niür.
.1en {ir audr lilr die XileLr}r.lt md nn$re s.nsueen ZNam-

.,',. ,n., Lo l.
Lnth€rtilt€s. llas CäsrelaLs lsr ur Anhnq dts vo gor Jal,r
huDdrrts lon d€m alrollheü.s 1.n otde ,urs ils Jagdsdnoß
crL.trt 1ro o, srriit.r nü es dd .\mtssiu rles \mtsmaDnes
von D.lmcnhorst. Falle.burq ist in \rcit.r znrn.klicg.n.lc!
Zciten .u..h Sitz ,-ine. Zollst.iior ger.se.i rluuls muljtc cni
ieder halteD. .ler .lrrch d.s D..l fuhr l,eute i\t die Str e
und ihr ldrhxli.r \.crk.hr dor Sdrr.ckln des Dorfs. zFisihcn
dcn \l:eltlrieger }r,he ein(;r!ßL!!f inn .ns Pcra, dds AmL*
Lans: ah Falkenburger Iinrd nar dieses Hnus filr ihn en1 gxnz
leonl,.\x l- ,-l.Lm Ji-\ lüI€ € e\r
d.( nd ( 

', " I l,li .. .i q I
:', n , r I ene :-r. e l ,-1e.. Lom

B.',d-' D ,.il l. , .r. .jn .h.. c .,1,,,, nll.
r,, I o ,' I .l ' : " mH.. 1l
auf d.n Crtr.d*i*. alie" gEldrrh nlr eigener K.ah ud
elg..etr thn.leD Dar Gisteh,us bietct hcüte riel l'htz tnr'! D-'o" "-L^.'.u',.1

- ., , a.e , i ,ler r, .zrm",.r u. r
\ | .,,, ,,.1 .. u. o \'r. l.r,rn- , ', 1,.
F,,,,. " r'" 9,0,,1"'er

D€r NritteiBDrkt des Lrthersüftes lber ist dic Laur.lttusl.telle,
di. m.n n.ch .ntm Diik.n iü .teD eEren dtrnthl,cn T!l,r' .r g"'. l"'
ud dinto\idren Diensi i. rni.r ll.r(l 1crcnt..
N_eL.n d.. Krprll. st€ht eia iil)...ld.ht.r trölzemer arl.dren-
stnhl. Dic Glo.lr 1rüd zu jedrr 1ndi.l,t und zu jcdem c.tte!
.li€lsl lon einern Bodc. .gclntrt..t. Didrr bei de, Ktrtdlc nid,st
rn.l glünl seit \!ohl ;00 Jdrr.n .nre g€\Lalüg-. Eicle. dercn
7n.igc lirlitor si.h drützend iile. d!; hapeile aus. Tsetidr
e,irenre sir, uns. r'cnn sir über.1eD IIof nr dlc Lapclle,lilqcn,
Di€se trx|en die B.inltr anr .inem Stall 2L. corF\di.nkstätte
nmgebant; drei Dö{er d.r Kn..h.ng.mcin.le Canderliesee haben
hlcr ihr. Xirchc b.koDm€n. BeiD Eintritt dcn r.Ihültlir
mäßiA klenra, n!!n lüllt dor tsll.k aü €nl aroßes K,.!, lrnrier
den ,\lrrr: €s lehernlrt llic gd.?c K.prle und §aDde lon
cnnr Dcrts.hrn ans d€m Banal geRtiatle., der jrtzt in Stutt
gi 1€lt. Es ndh rlc, n lcdcrkommeDden Ctrrnt$ olne Dorn-.D-
h.one dx., detr Cihri:rus. der dus Ldd üLo^'rD.t un.l den Tod
besi€gre l\:ir hJlen lrel Lrrl oit iibe. dnrsc Chrlstusdrr(ruufc.l-.,,,
T, r,. .r ,'n,l D" . n U 1 \l ..! ,

\-, liklet enl sd!nu&l.se. IäL4.rc. Alt!.. auf dom nu ricr ller
zen stetreD der alrmenxle ztrgesani:lt, reil lrniter .lcn llt.l
amtir llüd. Die dirnsrtu€nd€n belden Brinler tasen enren
,'. '. .,'.1.v' - l 1." " ll.

b€in ar.rEylienll snxl sle Lekror und L.ntor n.lcf dcnl
l'. o \\'\. r .r. t.,, d.'-,.,.- l.i t, .. .r . " r rm

,i- .-" - " a,...
. I .d .. r- o - o lF -. ".-
Iirljlr. Hicr .r'l.lJte! §i.,r'!i Cenielndcqottcnlicnst.. hicr
leierren §.i. arli liir Ds am lelzten Tage dei Iil. Alicndmahl,

\\'jI Faren abgel.hr€n in llnDnoyer *.ic cnrt die Ku.lidralter
in cinc ms d.m.ls lrcnde \t:elt unrl ke}rre, qie die KuDd
i,alt-.r |cnt'cnlt nnd beglü.h nb.r das im Lurl,eritift Fi.ldnc
n uDs.re xlte Lrms€bnne zurü.]i.

c) n?r u.,llr., lDit eiEentlidl i)t takün)utE?
D.s Anllcs.n dor CeDeindeü3t,cit ü !.lklnluq !'ar in bc
sonder.n dic Enrüirug in dxs aemenrsa.re celct. nn lllqemei-i qn. l. ;ü,lf " ,," -. 1-
l.-bil" rr"l-. sr' .' H'lr.-" r

1-l / t,,le.t..n,"or r,,
€lnüben und inrn,t,nin lrinrren lrir nns .lrhFi ,n rlen nFß.r-
h. .,"1lrs- t" 1,...'.r .- t...o - ,,
.ftfr.cl,cnd.n Liedem d€s \Itslite^ Tersleege.. Das Ziel
n..,.' 11' . b..l"nl id d,rn den eizelna, ! r: .m

Ceb€tsl€leD ndni.luelle. rorlrl zr Tes«:n. n,ndon d3rin. ü.i
als t,lglnhige Banst€ine in da: Cebersleben der Geüen e des

So ist das gemenxxm€ Cebel der ßrinle. i.r L!d,.,nilt in ronn
'" d -l - r. ö- lr.,r in

P"J:-c!'e.n C ! ,Hll. rr.. Jn t h2\e L-I-!
rnngen. rlle r"ir d.Lei rna(t,er kornt.ni
cn,nlL dic !'estst.llnng. .laß .hs aneign.n d.r '\Dliegen ColtAs
ünd unsc.cs -\1itlNd.s us p€rsinrliah slr nidrt ans.Iließt,
soldedr us sertdc,u vorauss€tzr nnd nns selbsr I'in.nr.nnmt
nr die S.trar derer, di-- dls -\fg.\icht Cottes sudr€n:

.t""r. '1 ... ,"...,,,i ^r, "m 
(" " -_ ! t.

I ''. , L'l B nr.. ' I ' .. .1 ü, r ',. ',...'
Allc nn\ere Bi&e/furddlux,tr lr.liüi d.r C.|rl znD IrhalL
gelr.Ll, \Vjr gnrlcn an§ r'.n {porlelsedriLte 1, lil 31. Fo
uns d1s e,rt. Ccnrci.drscbet überhanDt leridner rvird. Se;,
äü,lerer Anlaß ist di. F.;il.$ung dos r'.tNs nnd Iohannes axs
dem a;efünsnß! aler ln .liese ''Gclid scl,r .s .illrin dmm.
für .tic Sxch€ lesn Ctristi urd lin s€jr neidr ror Gott de
lleDn c;,7nndrn nnd rnht enri .ianm. üter .len erl.l!
r€n€n Uüe.lrl enr (lagelie.l a./nsinrDcn oder .lic F.in.l. vor
Gott anzntlagen Es Drl s.gar die §rdeai.\er Je$ ohn.
\imrl m.l ohnc \.orb.hilt mir hüenr nr corres Pl,n und
rvnd didurd, ^i.ln.t 

gemenrsafu !ürbitt. tür di€ henden.
So ltaD über dlen edahrenen L-. , iiber ,llEr D-..ri igung nni
lc sillen eine gelasene Frcude llesen; aü.h coLL ,,I!(i,t' j.
srincr l'cnrd€. l\rie soll Goitcs Gcnt ln einer Gemeinde wirhen.
rvenn si, .icl,t so zr ltter ycrnasr il,. fr.udigcs Z.nsnis nr

, ,'., l'F.j .,,i,,\

ill unsere ÜlerlegunseD und 1'lannnqeD.

A"L v :.it.n -\tbeit\tae Lielten wir uns an Psaln 51. nr .1en. J, \. t. - F ii.,,r . s u. .t,
1 "r;.1"'8"''r". D'-. D,',,

r'll . ul"/- q-, D.. l, ...po".,
i.r üto Cott steht, in xbgerEldelLer Fon! tr;d unt.r .D.leren
Vo..nset,urgen genlu io crfüht: Die E*€nnt s, r.r Cot!
und an Con sdnrldig geso en ,u scnr nr g.nz lionkreL€n Vor-. BP-..r.. .." 5.r, ',.r."2 t- ,

l - 1,,'-,',.o-" I, n o
SeligkL'it v.rdr.Et, §i trab.n bei.tiesem Tlema ro.h d-.n
\lend dazuehü-m Diissen. nm allc Fragcr,rr licn.tsorten
u.l .1ic ,.Freud€ .1er Bule nDs zejgen ztr l;$en.
Det tuiLLe \fiei1sLaA fiil.ni n,s .nr nr die '\dsale de. Fin.
bllle. .I€ wlr us lergegenr;i.tigen !. ^(i Bib€lst€lleD. zü-
€rst xn l. II.se 18, 22 33. de. Irii.llle $ril!,r \VcnD der, .,. l. .. I F \t ar. ... r.l .' \"el'.'1.' 1 li. !,. l: " "llr n
.,","" l'ii,LrLr. -.i,,". nürg"ren e d;e enii .rc,,odcn §t dafür
nnd daül Cott uteih €st \r€nn er genrtr gepriih hit C.nauso
*.lc Gott sotzt si.ir and, dcr Bcter \bmham lür .lie Cer€drllq-

..1".,,...r i1.' ..:
Oott ihm nl s€iner Ciite znsedacht Lat. llir -..filrre. diL.i, aili
.nr. riolc Sdru .scdrckt n,d .r.it.t {cdon kann .lnr.h enre
ll.nr. SJrar in ihr.r Nlitte. Ji. Gott anokcrfrL ur.1 anhalt.
Es sehr hier nnhr ur drs \\IeiterLe(llen.le.sradL sodofr al!
s.l.her. sond€N üm die Frnge. ob die cemenrüalr m[ Corr
\ricder n.n xds€lxut Frrd.n lant \!ir \rislcn ni.ht p€shxlb
Cott rl.. Hrn Al,r.linnN Fii.liittc aLlreJor lällt lici z.hn
Cerecl1reni ob er sidr lür später d€n Slnng zn den eine
ü-",-" d..q 1' :- -'-'rrl 'a o'

t, .r ,'t., D. '-,r .
iagt cr.,,dr.li.se. Naümlarg, \'eil ihn.fienbar.lie zeLn
GeredrteD ni.trt genüg€n; Dadrher gen§hrt .r ihn dcr gcsamteD
Ilens.hh€it nm .les Enrln rYillcn.

Dl. ?s..iic BibehLelle. dis Gelict dc" Pulus lür rine
Cemei.de ü Elh 1, 15 23, Lnrdlließr Fiiidanh un.l Iür
bitte .\D der klenren m.1 liünnnerlictr€n Sd[r der Cenen]de

,l ,., - nd, ."r ,

\-. - n n., u li"r zL. ".1.n - - "-ll im
glenilrcn .\re,r/ng ur die fiille de. Aeisrll.h-"n Cib.n ,u liitt.r
liir .ll€ Cenen e, .las lerDen \rir trjer. §ü s.llten usere IIög-
lidrkeiten in der t_ürl n: nien,ds ^r eng sclrd,. sondern so
lacit §ie mngli.h ars.Iöllen zur Srärkug dd andere. und
xnseres eisenen ChnleDs. Lrnscr ldestcrli.he Dnxrn b€s.trränkt
sidl hente anf di. fiirlittej cr blctet tr.udetu enr lngciln,t

D.-.._. \t." _ 1. d" - :r j_. ..) ofl r.
' 1" -5 nl ..

.1.,s CcLotcs. nr die .\nLeL,mg Got-.s. eingelüht \\:ir ser.len
ri. enr re.l,tes Verhälrnls zu nnser€n Gottudi.n(.n bekon

-' r. .l.' ' J' -'a'A.|ctung, dn, Cltt eN.rrer. levor er useE Bittc hört. -\n
tJ l.

ll.L nxn, ,6sFlcn nn.l nnits rr.inir Lur. ats Cott die Ehre
q"l,"i. Si" kon" snh dnvl,inten im sen;llsamen Gesang, im
semrinsan,en Cclet. im seneinsaDren Stilhrer.len md Schn.i



gen, aber ebelso aüc! im ODfer nnse.es uns liebste! Besitzes,
unserer lci|lidr€n ExisteM, den rir ir den Dic.st Gottes
stelieD. Wohl bnnst jnnncr nu €ine Helne zal dieses Olfer,
"b.1 n.o. " ..-,.ur,lc1 .ar.,s, [r,..u;qJ..o. -,
\l ,J si"d" j o-" BnJa -,lI.r'.az l.-.-:.,

uf ör \ un..

Der eatc nld lleiDste Schritt zu dieser gemeinsamcn AnLctung
cottes ist de. Bcsuch dcs Gottevlielsres. Dem Nlensdren hr das
aber zr\aider, datuo geirtuu.ht er Aueeden \rie die same-
rirF iri in lo'. r, 2r ,,4. T^. ß . .',.r o .F -. \r r.

Jl ."n."D,'pr tulLdr \,r.F'rurE. Ji, l'r o'n lr:'. dlr.
LL .. .1J 'lod. ,n iuß"."1 Fn' e'. rill , l,ö.lrr \\ -
hdbF e'..- gr"l' I rF F o dp F. an o". An dd"Ä, \",/.1,
ten abd dcnnodr nicht anl bestimmte Fomnlierungen uDd Ord-
nuse! bei de, Cott.sdicnsten, Urubhringis ron Zeit md Fom
blrhr ,rr \a.aJ..u\vo. I . ^h,1: L"I i. ",.olll.fr" D u..- iJ Ind v''r .1. J.. H^n',1^' Z:. .n. C.\ia--:r
Dqr* Fp, " \'h" u' g in d-' \\ al r,-". . ill - -i1"., u' r"
B,n' .ir1" T-', ,'l,i u. nü"i. dr' o l,U- .. n.
der der Her nn\ ils trii\r..d,,. R.iständ sanat.

Ofit. .{. 1 11 läßt rN €in€n tslick tuD in die himDlisdrc ,\.
betung vor iled 'lhron Gottcs. Uns.r. ÄnLchrn.q ist ,un§dNt
ein §tü& ihristlldren Lebens in dieser Welt. dle sidr in deD
Fonne! und Fomulierungen srändig ändern wnd. So nnvoll
komcn sie atrd1 sein mac, sie ste,ht im r\belanz .ler hi ü
lis.l€n Vollcndung, \Yor Gott hier mit seiner Ccmcindc gemei.-
sm anbete! tut es nnmcr inr Dli.I aof das. *.s ihn h der
cemenrde d€r vollendeten e^!,rtel. \vir nehDen s.Lon hicr
rnit nnrerer mzurcictrenden Stnnmo. rnit nnscro unlolllon
menen Ccli.ten ud ,iit u,se.er \oü Irdisclien befangeDen
H.{lnuns reil ,n der hnnmlkchen Lirugie

Unsere Gottesdienste
(Pr. heÜt Predigtte{)

,0.00 Uir: lv.üensdrluß,ndacht ünd Beidne

SoDntas. 4. Juli ,. Sonntlg nad, Tnnitath - PsllD 9,
8.00 Ulr: Lrühgoitesd. !. Abendmahl Pastor Fuchs

10.00 Uhr: Hanptso csd. n. Abeldmahl P. Sdrneidewind
(h., Lnld 19, 1 10
K.llelrte f iii V.ltsmnsioDl

Sonntag, 11. Jüli - 4. sonntag n.rn Trinitatis ?saln 15

8.oo Uhl Ftühgottesd. u. Ahetrilnal P. Sdrneides'tud

'O.OJ | | r Hr' pL{utterdip "l P".Lor Eud.
iP, : \Lrtl'irc l3 li-20
iollckt lii. Er. ilills§elk)

Sonnbg, r8. JtrIi - 5. Sonntag n!.1' Trinit,ti, Psaln 19

8.00 trh Frühgottesdiensl u. 
^lcndnahl 

!!st.r Fuchs

10 OO Uhrr Hanrtgottesdlerst P, Schleidewind
(Pr: Litl.s 14, 25 33
Kollelte Iür eigene Gcüeinde)

somiag, ,5. Iüü 6, Sorntag naah Trinitatis Psal,! ,8
8.00 Ulr: Fdhgottesd. L 

^bendrnall 
Pastor Nippold

10.00 Uhr; H,uptgott€sdielst Pastor Fu.hs
(P, : l€strF 1l 1 7
r(.llFLre 1,, Her; nnn\.i,tr,1

20.00 trh: \Äochcns.,I ußand. n, Bcjdjte Pästo. Niplold

Sonntag, L Augusr - 7. SonDtaE nadh Trinitatis -- Isalm 144

8.00 UhIr Fnilgottesdi€$t u. -{r€ldmalrl Pastor Fn.hs
10,00 Ulr: Hauftgott.sdie.st ü. Abendmaht Paslor \ippokl

lPL: Nlarlns 9, 4s '18
Kollelrte fiir Ev. Kn.Ientag in KölI)

Woihensihluß.ndaahl:
Te.len Sonnabend, 18 Uhr, in do Taultapele, aü3er Som'
,L.o n l '. .n ."n ,1.' + 'rl. 20 rll

Bibelstunden: lxll€n nn Jr i aüs.

Veranstaltungen
(in Gemeindehaus, we!! !ic!r aldeß vemerld)

Frarcnkrels Sii.l: Tngesfatr{ jn dr. Haü am Nlitt1vo+,
rl€rn 28. JnIi. krten düdr die Heltednn€n.

Kirahen.hor: Jeden Frcltas, 20 UIr, An der Lutierkndr. 12.

Freud und Leid aus der Gemeinde
Gcburtstage utrseror lieben Alteu

9. Jmi HeD ,\doli Nnsel, An dcr Lurhcrkirche 7. 80 Jllie.
1. luli Herr Flitz tsase, cliinderst.. 7, 83 Jdrrc. - 8. JxliI'a. [,:,,rlh B. .m,. \j J", s . !r/-!r .. . ör ]"h .,'r-. Ju r.. Ioh ,,. r-rm3 . L,-i..dr.. t..1 l-h-':. I , Fr.,. \\ --r . CödrI \'. nL',h" srr t b.. l{ .-.

El Jahrc. - 19. Jnli Her Fiie.lridr lllsterer, Haln,cnstr. 8,
8i Iat,re. 21. Juli }.ftu Grte trtarrin. Im lroo.e 11. 88 Jahrc.

- ,t. Juli Fratr Emmt Dis$!er, .\steüßtr, ,13. 80 Jahre. -27, Jdi Frau Nlattrilde lilönrer. Eneelbosleler Damm ,18.

EE Jllrrc. 27. JnLi Frau \Iaryarete (rnmer, sdüeiderLe.g 7,
96 Jahre. 27. Iuli Fran Enma r'orstd, Callinstl. ro- 90 Jair-..

- 31. ldi Her \villel Nfiiller, Sdineiderbc.g 26, 86 Inlue.
,,cnade urd Treue se e! dnil, lidrt l.$.,. Sl rüch€ 3, 3

In der zeit vod 16. Mai üh 15. Juni
cnlEns.n die hcilige Taufe:

F..,,1 \ro \ l-rs."-i. tl.. F,d,,t b,,/.
R", o.] J. ir. .l'ora F. \". \ -, "t, '2. l{', -Knlbat4 Bererbostel. - ClIütiaDe Dätrr, Besr.mcsar. rr.4.. n C". " hn!.r I i r. .' - Borß Zr.2-\. Äm
.tF,-n.-t.,.,. Lt-1.,.r "- F.:. bo.-".D .,.

klcin..n Feld6 25. - Dinah \Vittcdi. Wnrdtlm4\tr_15, -Yolker (r.11, Korßtr. 2. Ulve Siclot, S&neiderl,erg 23.
ftaDk \1:icts10.*, caLh$tr. 6. Ralf ßlum. Konxrr. i.

Ines Rühr, (omstr. 8. Stetrn Sobieskl, Haltenholl,
straljc 6 - §'€ner Blümerer. S.adstr, 4. - Rüth Filhtc,
S,n.l*r. L DnI TnrseD i[er,er. rhh.er(r. 10. - Sabj!;

Iesus sp.icl,t, ,,Wlhrlnh rrahrlich, ich saqe di., Es sei denn.
.1aß jeDdd seb.reD s.e.d. ans Wsser uDd ceisr, so )iann
c. ni&t in das Rei.! cortd kornnren. ]ohann€s t, ;

\iutdcn knchliih gehaut:
'Iis.fi]er Kül ilelr.s, Cleidinsen, md die verläulcrin Ingli.l
nö I B hbo. .r, .,. D.p..-t q. Hs.rl" h , to8
HL:.-rto,., , .. U J,F 5r.no(onror:. H. nn j. F k ,l
hofil gel. Beens.n 1m \roore ll7. - tsausdnosser \\,oitsaDc., b t. .. ." r,. 'n. ,rn.t Jr" \ ", t,,.. d..o,,, \\,t.-.\t .l.url tr,L. '. ,a, I ir- \^' -",1 ". \n o€r ltu
liircl,e 13. nnd di€ SteDotonroristnr tiei e \ennisnn, HiL
teDweg ,t, Khn, ,{Dgesreliter Horst Prcüß, En!.ldc,
und die Azti,ellerin H.lra Thiel. Illt{rnlr.ll*r 4-l
Kraltlalr€r cünrer L.icllniiz. Lett;r, ud dic Konrorisrin. -. ö! \i'r' .n. 'i I - ,",' \ . 'b l'r-\r,. 'o tlr -.'lo.-, Di, u.., r."Jor,.r D..._.. .,
1! L i ,1.. Tt.nn. ., \ ." L- t-, I .1 ILüre
Wem.r \lalenta, Davensteit, m dic Fisetrse Ingrid, grb.. J--, i.. ..n n

Ie$r sr)rlcht: ,.Soli,: sin.l. die relnes H.z.rs sindr de.n sn'
§er.len Goft s,irani,n. l\l"ri} 5 3

$Eden kirahlich bcstattctl

Ehclriu \Ia,ie FriedridN, 62 lftu€, sdroulcldcßtr. 1?.11\_j\..H,,, "\\..e^ ld,r. 8.t p....., tt,Frr," \l ..,r. P"o 72 lal F,.\Dr,.'r.:'. I'-rL in
Ästres Tinrel. 58 Tahr., Enselbosrelcr Danm 63. Ehc
l. ., \n', B. J-a,- . I, -ö L1,, s ',-"orJ b \4r^\e
r .,'.IoL \ .'^, i' t.h; (. ' . I s nin.$o, I tt.
\\ rrF L ..J, \ 'r1, , i- l lü.- \'r r r s. ID.
\\ kP t..- t--r.. o.J..,.',..tin. ru. \1".
. I,' .r \. o Prob.. l- r1' P, ..' e'J, .L, E .,. :. \\
\4 "liF F 1,., , r.. ru al.rp, t. " F. .r,. D. r-d . -r
u B"-Ä", qD ldn., H: -1 d ". 5. ('. ...1, I

Willi KöItus, 31 IalJe. Sdrneiderl,ers 21. wihre nnmx
I6ner. 61 Jahre, Äste,ßtr. 46 a. - Rertner Hugo Krcuz,
Lni€rsrr. 16., 63 Jabrc.
..ID delne Hünde befe|lo idr mcincn ceisti du hasi mi&
.rlöst. Hen. dn treuer Gotr." Psaln 31. 6

Helausegeba lon Pstor ludrs in Autbace deE l(no\envostaldes der Luihcrliidre
DE&: Budrdro&erei s[eph'$riJr. Ilalnoler(leefeld


